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Begegnungsfest
in dessen Rahmen wir auch das

20jährige Priesterjubiläum
von Pfarrer Paulinus feiern!

Wann: Sonntag, 30. August 2015, 15 Uhr
Wo: Festmesse in der Pfarrkirche Hartkirchen (gestaltet von der

afrikanischen Gemeinschaft aus Linz),
anschließend Feier im Pfarrgarten (bei Schlechtwetter in der
Musikschule)

Die Pfarren Hartkirchen und Haibach laden ein zum

   Menschen treffen Menschen!

Alle sind herzlich eingeladen!
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Nach meiner Einschätzung freuen sich die
Österreicher immer auf einen Anlass zu
feiern. Das passt natürlich zu mir als
Igbo-Nigerianer bzw. Afrikaner, denn für
uns gehört das ganze Leben
einschließlich dem Tod großteils gefeiert.
Wer am Osterdienstag beim Besuch
meiner nigerianischen Kollegen, die in
Österreich leben, in der Pfarrkirche dabei
war, hat sich ein Bild machen können, wie
wir bei uns in Nigeria Gottesdienste

feiern. Am Sonntag, 30. August 2015, besteht wieder die
Möglichkeit, eine ähnliche Feier zu erleben. Aber warum
diesmal?

Also, vor 20 Jahren um diese Zeit bereitete ich mich noch
auf meine Priesterweihe vor, welche am 19. August 1995
in meiner Heimatdiözese stattfand. Wir waren insgesamt
17 Diakone aus meiner Diözese, die an diesem stark
verregneten Samstag zum Priester geweiht wurden. Was
nun schade, traurig und tragisch ist, ist, dass vier von
meinen Kollegen schon gestorben sind: einer durch
Krankheit, zwei durch Autounfälle (einer davon einer
meiner besten Freunde) und einer wurde ermordet (ob
es ein Einbruchsdiebstahl war, der schief gelaufen ist, oder
ein Attentat, kann noch niemand erklären)! Na ja, seither
frage ich mich oft, warum ich noch nicht unter den
Verstorbenen bin (einen Einbruchsdiebstahl überlebte ich
einmal als Kaplan). Sicher ist es nicht wegen meines
Verdienstes oder meiner Klugheit. Ich nenne es halt Gnade!

Deswegen lade ich Euch im Rahmen unseres heurigen
Pfarrfests am Sonntag, 30. August, um 15.00 Uhr herzlich
ein, meine Freude und Dankbarkeit zu unserem lieben Gott
zu teilen und die afrikanische Stimmung beim Messfeiern
mit mir und einigen nigerianischen Mitbrüdern (samt
einigen Geschwistern von mir) zu erleben, denn der
Festgottesdienst wird großteils afrikanisch gestaltet. Die
Musikkapelle Haibach wird spielen und einige Chöre der
Pfarren sind ebenfalls dabei. Bei Schönwetter setzen wir
die Feier nach der Messe im Pfarrgarten fort mit
afrikanischen und österreichischen Verkostungen. Bei
Schlechtwetter gehen wir in die Musikschule. Ich freue mich
schon sehr auf Euch!

Hakuna matata!
Paulinus

Pfarrer Paulinus

Es waren intensive und schöne Tage – die fairen
Tage der „Plattform eine Welt Hartkirchen“ im
Mai.
Der Pflanzentausch im
Pfarrgarten ist für viele
„Gartler“ schon ein Fixpunkt.
Mit Boogie und Rock n´Roll
begeisterten die Raab
brothers, unsere „regionalen
Künstler“, die Menschen im Schaunbergsaal. Der
lustige und gemütliche Kleidertausch beim
Bräuer regte nicht nur zum Kauf, sondern auch
zu tollen Modeschauen im Schaufenster an.
Besondere Höhepunkte sind immer die Genuss-
Wanderung, mit wunderschönen Wegen und
Aussichtspunkten und die Kräuterwanderung,
ein bisschen kleiner, aber sehr spannend und
interessant. „ Da treffe ich Leute, mit denen ich
oft ein ganzes Jahr nicht zum Reden komme“,
hat eine liebe Freundin mir anvertraut.
Mit all diesen Aktivitäten möchten wir das
Bewusstsein wecken für die Anliegen der
Plattform.
Unsere Gruppe  versteht sich als „PLATTFORM“
für unterschiedlichste Menschen mit
unterschiedlichen Ideen, die sich in unsere
Gesellschaft einbringen und aktiv mitgestalten
wollen an einer fairen und gerechteren Welt.
Dazu aber brauchen wir noch mehr Leute mit
Engagement, mit Mut und Tatkraft!
Interesse geweckt? Jeder/ jede ist herzlich
eingeladen zur Mitarbeit,
bitte melden bei: ursula@entholzer.eu oder
0699 /18342001 und alle Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen geben gerne Aukunft.

Im Namen der Plattform danke ich allen
„Gastgebern“ für die herzliche Aufnahme bei der
Genuss-Wanderung und die interessanten
Einblicke in ihre Arbeitswelt!
Ursula Entholzer, PGR-Obfrau

Mein Anliegen - Juni 2015 Faire Tage im Mai

Herbstfest des Bauernbundes

Zum Thema der Plattform „global denken - lokal
handeln“ passt auch das heuer wieder stattfin-
dende Herbstfest des Bauernbundes. Regionale
und saisonale Produkte unserer Direktvermarkter

sind hier zu sehen und zu erwerben.
Termin: Sonntag, 13. September, Ortsplatz
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Exkursion ins Vinzenz Stüberl

Am Samstag den 6. Juni machten wir vom FA Caritas eine Exkursion in das „Vinzistüberl“ für Obdachlose und
Bedürftige der Barmherzigen Schwestern in Linz. Die Leiterin der Einrichtung, Schwester Tarcisia erklärte
uns dabei sehr kurzweilig die Arbeitsbereiche und die täglichen Herausforderungen des Hauses. Wir waren
zutiefst beeindruckt von dem, was hier geleistet wird.
Pastoralassistent Tobias Almer

Erster Gottesdienst im Altenheim

Am 27. Mai wurde der Andachtsraum im Alten- und Pflegeheim Hartkirchen gesegnet. Pfarrer Paulinus Anaedu
und P. Werner aus Pupping feierten mit den Be-
wohnern und vielen Besuchern die Hl. Messe.

Pastoralassistent Tobias Almer ist Ansprech-
partner für die Seelsorge im Altenheim und für
die Organisation der liturgischen Dienste zu-
ständig.

Gottesdienste  im Altenheim finden jeden Mitt-
woch um 15.30 Uhr statt und werden abwech-
selnd als Eucharistiefeier oder Wortgottesfeier
mit Kommunionspendung gestaltet. Die Pfarr-
bevölkerung ist herzlich zum Mitfeiern eingela-
den.

Wer sich auch bei den liturgischen Diensten ein-
bringen möchte (Musik, Lektor, Mesner), meldet
sich bei Tobias Almer (Tel. 0676/8776-6122)

LAGERHAUSGENOSSENSCHAFT
E F E R D I N G
FILIALE ASCHACH
Tel. u. Fax: 07273/6425    aschach@eferding.rlh.at

•  Agrarprodukte
•  Landtechnik
•  Bau- u. Gartenmarkt
•  Baustoffe
•  Treibstoffe/HeizölMaria Scharinger, Maria Kraml, Schwester Tarcisia,

Ilona Pichler, Gertraud Hofmann, Maria Steingruber,
nicht am Bild (da Fotograf): PA Tobias Almer

Ehrung für Maria Edtmayr

Anlässlich des Gottes-
dienstes zum 1. Mai in
Hilkering bedankte sich
Pfarrer Paulinus und
überreichte die Urkunde
und das silberne
Mesnerehrenabzeichen
an Maria Edtmayr für 34
Jahre treue Mesner-
dienste in der
W a l l f a h r t s k i r c h e
Hilkering.

Umtauschbasar

für Kinderkleidung, Kinderartikel und
UMSTANDSMODE in Hartkirchen in der
Musikschule am 19. und 20. Sept. 2015

Annahme: Samstag, 19. Sept., 15 - 19.00 Uhr
Verkauf: Sonntag, 20. Sept., 8 - 13.00 Uhr
Rückgabe: Sonntag, 20. Sept., 18- 19.00 Uhr

Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung
Arbeitskreis Ehe und Familie der Pfarre
Hartkirchen
Alexandra Müller
07273/6094

Ein wirklich großer Chor sang am 31. Mai bei der Maiandacht im
Altenheim: Der Trachtenchor Hartkirchen erfreute die Bewohner.
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Wir verabschieden unsere 34 Schulanfänger im Kin-
dergarten und entlassen sie in die Volksschule.

Wie am Meer der feine Sand
rinnt die Zeit durch unsere Hand.
Ein Stück des Lebensweges mit euch zu gehn, das
fanden wir bereichernd und recht schön.
Jetzt seid ihr groß, das kann man sehen
und ihr dürft zur Schule gehen.
Das wird spannend und interessant,
viel Spaß im Wörter-und Zahlenland!

Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer, wichtiger
Lebensabschnitt für euch. Behaltet eure Neugier-
de und vergesst nie, Fragen zu stellen. Nur wer
Fragen stellt (sich selbst und anderen) bekommt
Antworten!
Wir wünschen euch recht viel Spaß und Erfolg in
der Schule.

Das Kindergartenteam

Bericht aus dem Kindergarten!

Erstkommunion

Die Erstkommunionkinder bedanken sich sehr herzlich
bei allen, die ihnen bei der Vorbereitung und Gestal-
tung des großen Festes geholfen haben – vor allem
bei den liebevollen Tischmüttern und der  „Musikchefin“
Hermi Aichinger und ihrem Team.

Vorankündigung Jungscharlager
Datum: 30.8.2015-5.9.2015
Ort: Jungscharhaus Steinöcker, Unterarzing 10/
4294 St. Leonhard (siehe Foto). Anmeldungen
werden wie immer in der Schule ausgeteilt.

Jugendliche aufgepasst!

Für alle Moped-Begeisterten gibt es heuer eine
Moped-Segnung.
Wir treffen uns dazu am Freitag, 11. Sept. 2015 um 17.00
Uhr im Pfarrhof. Anschließend fahren wir mit den Mopeds
gemeinsam zu einer Kapelle, um dort eine kleine Andacht mit Moped-Segnung

zu feiern. Danach lassen wir den Abend bei einem Picknick ausklingen.
Auf eure Teilnahme freut sich der Jugendfachausschuss!

Kleinkindgottesdienste
Mit Beginn des Herbstes (ab September) starten
wieder die Kleinkindgottesdienste in der Puppinger
Klosterkirche. Jeden 3. Sonntag im Monat treffen sich
Mütter und Väter mit Ihren (Klein-) Kindern vor dem
Beginn der Heiligen Messe (fünf vor 9:00 h) im Klos-
ter und feiern dort in der „Dachkapelle“ das Evange-
lium.
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Aus der Pfarrbibliothek
Die Pfarrbibliothek war, neben der ob-
ligaten Arbeit in der Bibliothek selbst,
auch mit zwei Veranstaltungen prä-
sent: Der Kleidertausch im früheren
"Kleiderhaus Bräuer" und das
"Kamishibai-Theater" (japanisches
Papiertheater) im Kindergarten. Im
Kamishibai-Theater, aufgeführt von

Gabriele Schöringhumer und Martina Steininger, stand
das Schaf Charlotte im Mittelpunkt des Geschehens und
begeisterte die Kinder. Das Buch dazu ist natürlich auch
in der Bibliothek auszuleihen. - Beide Veranstaltungen
wurden von Martina Steininger organisiert und fanden
sehr lebhaftes Interesse. Den Kleidertausch wird es ob
des großen Zuspruchs auch nächstes Jahr wieder ge-
ben.

Während der Ferien beteiligt sich die Bibliothek wie je-
des Jahr auch heuer wieder an der Ferienleseaktion für
Kinder, die vom Land OÖ initiiert und getragen wird. Die
Verleihgebühren übernimmt dankenswerterweise neu-
erlich die Gemeinde, die Bücher können also zum Nullta-
rif ausgeborgt werden. Zusätzlich wird die Bibliothek wäh-
rend der Ferien jeden Freitag von 10 - 11 Uhr geöffnet
sein. Als Teil dieser Aktion gibt es das Lesepicknick, und
zwar am Sonntag, 23. August 2015 von 10 - 11:30 Uhr.
Die Preisverleihung an die Teilnehmer/innen an der
Bücherwurmaktion wird im Rahmen der Buchausstellung
im November sein.

Die Öffnungszeiten der Bibliothek:
Sonntag: 8:30 - 11:30 Uhr
Mittwoch: 16:30 - 18:30 Uhr
In der Ferien auch jeden Freitag von 10 - 11 Uhr.

Das Team der Bibliothek freut sich auf Ihren Be-
such!

Der Pflanzenmarkt der Kfb war wieder ein großer
Erfolg. Viele Gartenfreunde tauschten ihre
Gemüsepflanzen bzw. Blumen und Stecklinge
untereinander aus.
Es wurden viele Tipps und Ratschläge gegeben.
Außerdem konnte man  Gartenbücher und
Kochbücher zu Flohmarktpreisen aus der
Pfarrbücherei kaufen. Es war ein informativer und
netter Vormittag unter Gartlern.

Neues von der Kfb

Maiandacht bei der Wötzinger Kapelle!
Heuer hat sich die Kfb bewusst eine Kapelle in
Gottes Natur ausgesucht. Die Gestaltung und die
Texte passten genau zu diesem Platz. Wir freuten
uns sehr, dass viele Besucher (60 Personen) mit
uns feierten.

Der Kleidertausch. Eine gemeinsame Aktion der Platt-
form" Eine Welt", der Bibliothek Hartkirchen und des
Vereines "Wir gemeinsam" Aktion SelbA für ältere Menschen

Das Wesentliche beim SelbA - Trainingsprogramm
ist die Verknüpfung der Bereiche Gedächtnis-
training, Üben der geistig-körperlichen
Beweglichkeit und die Bewältigung der
Alltagssituationen.
Am 6. Oktober beginnt der nächste SelbA-Kurs um
9.00 Uhr im Pfarrsaal mit Heidi Lindenberger

Endergebnis Sternsinger-Aktion: 11.175,88
Familienfasttag und Suppensonntag:  1.669,94

Danke für die Spenden
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Wer ist und was macht eigentlich ...

Unter diesem Titel wollen wir in jedem Pfarrblatt eine Gruppe in der Pfarre vorstellen. Es gibt nämlich so
vieles, das in unserer Pfarre wirklich gut läuft. Aber das tut es nicht von selber. Überall sind in so einem Fall
Frauen und Männer am Werk, die sich für eine Sache einsetzen, die Zeit, Kreativität und Engagement in „ihre
Arbeit“ stecken, damit alles rund läuft. In dieser Ausgabe werden vorgestellt:

Die Friedhofspflegerinnen

Interessanterweise ist dies das erste Team, welches vorgestellt wird, das ohne Leitung auskommt. Ich habe
mich daher mit Margarethe Turner und Hermine Neißl getroffen, um mit Ihnen über „ihre Arbeit“ zu reden.

Warum gibt es bei euch im Team eigentlich keine Leitung?
Greti: So etwas brauchen wir nicht, wozu auch? Jede von uns weiß, was zu tun ist. Und wir reden uns
einfach zusammen, wenn etwas zu tun ist. Das geht ganz unkompliziert.

Was macht ihr als Friedhofspflegerinnen eigentlich?
Was ist eure Aufgabe?
Hermi: Ein wichtiger Bereich ist die Betreuung des WC‘s
am Friedhof. Das wird jeden Tag von uns kontrolliert
und geputzt! Und am Wochenende wird es morgens
aufgesperrt und abends zugesperrt, damit in der Nacht
niemand auf dumme Ideen kommt. Das ist zwar
aufwändig, aber notwendig.
Ein großer Bereich ist auch der Müll, der anfällt. Eigentlich
wäre das ja nicht so viel Arbeit, wenn alle den Müll richtig
trennen würden. Aber leider gibt es immer wieder Leute,
denen die Trennung offensichtlich egal ist. Die werfen
dann Restmüll zu den Grablichtern, was wir dann wieder
trennen müssen, oder entsorgen sogar ihren Hausmüll
am Friedhof!
Greti: Ja, und dann gibt es noch die Hauptwege am
Friedhof, die wir von Gras und Unkraut freihalten
müssen, damit alles ordentlich aussieht. Das ist
eigentlich das, was am anstrengendsten ist. Im Sommer zum Beispiel treffen wir uns oft für 2 Stunden am
morgen und 1 Stunde am Abend, weil es sonst zu heiß ist. Und bei dieser Arbeit merkt man doch auch ein
wenig das Alter.

Was ist mit den Wegen zwischen den Gräbern?
Greti: Die Wege zwischen den Gräbern fallen eigentlich nicht in
unseren Aufgabenbereich. Da sollten eigentlich die Grabbesitzer
drauf schauen. Aber manchen ist es anscheinend egal, wie es direkt
neben ihren Gräbern aussieht, die kümmern sich nicht darum. Da
gehen wir dann manchmal eben auch schnell mal drüber.

Das klingt doch nach ziemlich viel Arbeit. Wird das von den Leuten
auch honoriert?
Greti: Ja, einmal im Jahr werden wir vom Herrn Pfarrer zum Essen
eingeladen. Mit vielen anderen, die in der Pfarre ehrenamtlich
arbeiten. Das ist schon nett und wir wissen, dass unsere Arbeit
sehr wohl geschätzt wird. Und auch am Friedhof selber gibt es immer
wieder positive Überraschungen. Wir wurden schon zu Kaffee und
Kuchen eingeladen oder haben auch schon mal ein kleines „Trinkgeld“
bekommen. Und natürlich gibt es immer wieder lobende und
aufmunternde Worte.

Gibt es von eurer Seite Wünsche an die Pfarre oder die
Friedhofsbesucher?
Greti: Wenn jeder nicht nur auf sein Grab schauen würde, sondern
auch wie es am Gang daneben aussieht, dann wäre uns schon
geholfen.
Hermi: Außerdem wäre es  sinnvoll, wenn die Leute ihren eigenen
Müll wieder mitnehmen und zu Hause entsorgen würden. So wie
beim Wandern. Den eigenen Müll nicht irgendwo wegschmeißen,
sondern wieder mit nach Hause nehmen und entsorgen. Vielleicht
würde der Müll dann generell weniger.

Sie kümmern sich ehrenamtlich um den Friedhof:
Margarethe Turner, Maria Loimayr, Maria Schelmberger
und Hermine Neißl; Johann Wiesinger hilft bei anstren-
genden Arbeiten aus
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Eine Herausforderung

Ja, eine Herausforderung für den Laien, das
ist – richtig verstanden – die Firmung!
„Firmung“ bedeutet „Stärkung“, vielleicht
hier einleuchtender: „Bestärkung“, ein
Bewusstmachen unseres Christseins. Es ist
ein entschlossener Schritt zum
„erwachsenen Christen“,
verantwortungsbewusst, konsequent und

einsatzfreudig. Das heißt, ein Gefirmter müsste sicher die
zaghafte Harmlosigkeit abgelegt haben! Er hat verstanden,
Christ sein ist mehr als schön brav das gehorsame Schaf
einer Herde zu sein. Das war einmal, vielleicht. Das jüngste
Konzil hat da aufhorchen lassen und uns eines besseren
belehrt. Es geht auch nicht etwa darum, sich vorzudrängen
oder ein Recht einzufordern. Es ist ein sich dem Geist Gottes
überlassen, seinem „Atem“, der uns unser Leben lang
drängt, und den wir nicht länger ignorieren können.
So hat es auch Johannes XXIII, der große Konzilspapst
gesehen, als er es einmal sehr einprägsam ausgesprochen
hat: „Ich bin nicht hier, um die Kirche zu leiten – ich bin

hier, um das zu erkennen, was der
Heilige Geist in der Kirche wirkt“.
Und das sagt ausgerechnet einer,
der so viel bewegt hat!
„Der Geist weht, wo er will“, heißt
es, und damit eben auch genauso
bei den Laien.
Wir alle, die wir getauft sind, sind
zu Freunden Gottes geworden –
und Gott traut uns allerhand zu!
Sind wir uns dessen ganz
bewusst?

Robert Föger

Die Familien-Genuss-Wanderung der Plattform-
Eine Welt Hartkirchen führte heuer vom
Kirchenplatz über Vornholz zum Brandtner und
umfasste folgende Stationen:

- Religiöser Impuls beim Hoffmann Kreuz
  („Langhammer Vornholz“)
- Kräuter Silber/Rathen
- Kaffepause bei Schauer Erni in
  Schönleiten – ein Dank den
  Bäuerinnen für die Bewirtung und
  dem Familienbund für die
  Kinderbetreuung
- Falkner – Forellen und
  Kamerunschafe
- Kunstmeile in der Birkenallee
- Ausklang beim Brandtner Wirt

Rund 120 Wanderfreunde
lauschten bei schönem Wetter den
interessanten Ausführungen
unserer Direktvermarkter und
genossen die angebotenen
Schmankerln.

Familien-Genuss-Wanderung

Bei der Familien-Genuss-Wanderung
ist für alle etwas dabei!

Annemarie Kumar, Erika Winkler, Wilma Bau-
mann und Christine Reinthaler beim religiösen
Impuls in Vornholz.

Besonders (aber nicht nur)
für Senioren

Du gibst noch Zeit

Wie wäre es mir wohl ergangen,
wenn du mich schon vor einigen Jahrzehnten
aus dieser Welt abberufen hättest?
Damals stand ich in der Blüte der Jahre,
im Drang der Geschäfte
und Unternehmungen,
im Sturm der Hetze und Leidenschaft,
unter dem Druck mancher Zwänge.
Du hast mir viele Jahre geschenkt,
dass ich besser und reifer werden konnte,
um Vertanes und Versäumtes nachzuholen,
Verfehltes wiedergutzumachen
und Ungeordnetes wieder zu ordnen.
Dafür danke ich dir alle Tage meines Lebens.



Feste & Feiern

Taufen

Unsere Verstorbenen

Gottesdienste finden ab jetzt auch immer jeden
Mittwoch um 15.30 Uhr im Altenheim Hartkirchen statt.
Die Pfarrbevölkerung ist dazu herzlich eingeladen.

Juli 2015
Sa 4.7. keine Abendmesse (Dorffest)
So 5.7. 9.00 Familienmesse, Geburtstagssonntag
So 12.7. 9.00 Wortgottesfeier
So 19.7. 9.30 Zeltmesse am Sportplatz
So 26.7. 9.00 Wortgottesfeier

August 2015
So 2.8. 9.00 Messe
So 9.8. 9.00 Wortgottesfeier
Sa 15.8. 9.00 Messe; Maria Himmelfahrt

14.00 Messe bei Hubertuskapelle
So 16.8. 9.00 Messe
So 23.8. 9.00 Wortgottesfeier

10 - 11.30 Lesepicknick für Kinder
So 30.8. 15.00 Festmesse anläßlich des 20jährigen

Priesterjubiläums von Pfarrer Paulinus

September 2015
So 6.9. 9.00 Messe zum Trachtensonntag
So 13.9. 9.00 Wortgottesfeier

11.00 Messe zum Tag der Senioren
Herbstfest des Bauernbundes

So 20.9. Messe, Geburtstagssonntag
8 -13 Uhr Umtauschbasar in der Musikschule

Mo 21.9. 19:00 Treffpunkt für Pflegende und Betreuende
So 27.9. 9.00 Wortgottesfeier

Oktober 2015
So 4.10. 9.00 Erntedank, Familienmesse
Mo 5.10. 19.30 „Stunde für den Frieden“; Texte und

Gedanken; es singt der cantus toccare unter
der Leitung von Hermine Aichinger

Di 6.10. 9.00 Beginn des SelbA-Kurses, Pfarrsaal
So  11.10. 9.00 Wortgottesfeier
So  18.10. 9.00 Messe
Mo  19.10. 19:00 Treffpunkt für Pflegende und Betreuende
So  25.10. 9.00 Wortgottesfeier

November 2015
So 1.11. 9.00 Messe, Allerheiligen

14.00 Andacht und Friedhofsfeier
So 8.11. 9.00 Wortgottesfeier
So  15.11. 9.00 Messe, Geburtstagssonntag
Mo  16.11. 19.00 Treffpunkt für Pflegende und Betreuende
So  22.11. 9.00 Wortgottesfeier
So  29.11. 1. Adventsonntag

9.00 Messe
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Renovierungen 1997 - 2014

Pfarrkirche
1997 Außenrenovierung, Gewölbesanierung
2003 Restaurierung Kästen obere Sakristei
2006 Altarraumneugestaltung, Erneuerung der

gesamten Elektroinstallation und Beleuchtung
2006 - 2009 Gesamt-Innenrenovierung

Restaurierung der barocken Raumschale
2008 Fundamentabdichtung
2009 Restaurierung Hochaltar
2010 Restaurierung Bänke, neue Podien und

Erneuerung der Bankheizung
2014 barrierefreier Zugang zur Pfarrkirche

Pfarrzentrum
1997 Sanierung Pfarrerwohnung
2001 Neugestaltung Archiv und Bücherei

Küche für Veranstaltungen im 1.OG
2002 Erneuerung Dach Pfarrhofanbau
2002 Restaurierung der barocken Säle
2006  Erneuerung Türen und Tore,

Neugestaltung Eingangsbereich
2007 Neueindeckung und Fassadenrenovierung
2008 Neugestaltung Aussenanlage
2013 Archivsanierung nach Schimmelbefall

Filialkirche Hilkering
2001 Mauersanierung,
Restaurierung Brunnenkapelle
2002 Neueindeckung Mesnerhaus

Renovierungskosten

Für die Vorsprache beim Landeshauptmann und dem
Finanzdirektor der Diözese Linz wegen der finanziellen
Unterstützung für die erforderlichen Renovierungen der
Wallfahrtskirche Hilkering haben wir eine Aufstellung der
seit 1997 (Aussenrenovierung der Pfarrkirche) angefallenen
Renovierungskosten ausgearbeitet. Daraus geht wieder
einmal hervor, wieviel die Pfarrbevölkerung mit ihren
Spenden und Eigenleistungen dazu selbst beigetragen hat.
Wieder einmal ein herzliches „Vergelt’s Gott“ dafür.

Pfarrer Paulinus und Willi Fleischberger für den FA Finanzen

BDA = Bundesdenkmalamt
DFK = Diözesanfinanzkammer


